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Entwicklung vor Ort 

 Schenkregal: Weiterhin große Resonanz, Umgang mit schwierigen Kunden 

 Belegung mit weiteren Nutzern: Minimalismus-Stammtisch, Singlefrauen 

 Freiwilligenagentur: Vermittlung von  6 Freiwilligen an Tettnanger Einrichtungen (Vorjahr 

11), zudem Pflege und Werbung für Online-Freiwilligenbörse 

 Regelmäßiger Wechsel in den Schaufenstern 

Betreute Gruppen/Projekte 

 „Beete für alle“ (5 Engagierte, 3 Hochbeete im Schlosspark) 

 Bürger-Mentoren (10 Mentor/innen; Ausflug nach Achberg, Projekte: Markt-Zwerge, Erzähl-

Cafe, CafeTTeria, Theater-Reise, Leichte Sprache in den Stadttnachrichten, 

Verkehrssicherheit) 

 Tauschen am See, Lokalgruppe Tettnang (15 Mitglieder, Unterstützung bei der Nachfolge im 

Orgateam) 

 Schenkregal (21 Betreuer/innen; Anerkennungsnachmittag im Dorfladen Hiltensweiler) 

 Repair Café Tettnang (16 Engagierte; 209 Jobs, davon 136 erfolgreich = 65 %) 

 



 Agenda-Arbeitskreise 
 

„Tettnang – regional + fair“: 10 Mitglieder 

- Großes Anliegen: Öffentliche Beschaffung 

- „Faires Frühstück“ mit Allegro-Chor 

- Handy-Box in der Anlaufstelle  

- Refill/Recup-Aktionen 

- Organisation eines Filmabends (14.2.2019) 

- Organisation einer Lesung in Kooperation mit RavensBuch (Winter 2019) 
 

 

“Tettnang zugänglich für alle“: 13 Mitglieder, eines verstorben 

- Montfortstraße 

- Verkehrszählung in der Seestraße in Kooperation mit Bürger-Mentor: neuer 

Fußgängerüberweg in der Seestraße wie auch in der Loretostraße als Ergebnis 
 

„Streuobstwiesen“: 10 Mitglieder; ruht 

- Erweiterung der durch 15 Baumpaten ermöglichten Streuobstwiesen in Tettnang im 

Ried im März 2018 

 

 Kinderspielstadt Hopfenau 2018: 150 Kinder, 150 HelferInnen; nächstes Mal 2020 

 Tettnanger Ferienprogramm 2018: doppelt so viele Angebote wie im Vorjahr 

Nicht zu realisieren: 

 Foodsharing 

 Ehrenamtskoordinator-Tisch  

 Gartenpaten 

 Wahloma 

Geplante Projekte 

 Putzete 

 „Liebenswertes Tettnang“: Zielgruppe NeubürgerInnen 

 

 

 


